
 

 

 
 

 

 
 
Pflege bei REGIOMED: Weichenstellung und Sommerfeste 
 
Coburg/Hildburghausen – Mit einer neuen Bereichsleiterin für die verbundeigenen Senio-
renzentren und Wohnheime stellt REGIOMED auch im Bereich „Pflege“ die Weichen die 
Weichen auf Zukunft. 
 
Christina Landgraf trat bereits zum 1. Juni 2022 die Position der Bereichsleitung Pflege an, 
in welcher sie für alle Seniorenzentren und Wohnheime des Verbundes verantwortlich 
zeichnet. Seither hat sie alle Einrichtungen besucht, die jeweiligen Leitungen kennen ge-
lernt und sich mit den Strukturen dieses Bereichs im REGIOMED-Klinikverbund vertraut 
gemacht. Ist die Bestandanalyse abgeschlossen, will sie den Blick nach vorn richten: „Wir 
wollen die Qualität der Bewohnerversorgung in unseren Einrichtungen weiter steigern, ins-
gesamt Strukturen effizienter gestalten und die Kommunikationswege verbessern. Perspek-
tivisch werden auch Investitionen in die Ausstattung der Einrichtungen notwendig werden“, 
skizziert Landgraf erste identifizierte Handlungsfelder. Auch ein strategischer Ausbau des 
REGIOMED-Portfolios kann nach ihrer Auffassung an der einen oder anderen Stelle sinn-
voll sein. Vor allem aber, das ist Landgraf wichtig, will sie den Fokus künftig noch mehr auf 
die Mitarbeiter richten. „Mit unseren Mitarbeitern steht und fällt der Erfolg einer jeden Ein-
richtung, denn sie halten den Laden am Laufen. Sie verdienen unsere Wertschätzung und 
Unterstützung!“. 
  
Dass Veränderungen intern mitunter kritisch beäugt werden, ist ihr bewusst: „Ich möchte 
unsere Mitarbeiter dafür sensibilisieren, Problemstellungen zu adressieren, gemeinsam mit 
uns anzupacken und den Weg der Veränderung mit uns zu gehen. Nur so können wir gute 
Rahmenbedingungen sowohl für unsere Bewohner als auch für unsere Mitarbeiter schaf-
fen.“ 
 
Der REGIOMED-Geschäftsführer des Bereichs Seniorenzentren und Wohnheime, Michael 
Musick, begrüßt die Neueinstellung und „Mit Christina Landgraf haben wir eine wertvolle 
Verstärkung für dieses wichtige Standbein des Verbundes gewonnen. Mit gezielter Wei-
chenstellung können wir nun auch diesen Bereich zukunftsfest machen.“.  
 
Derweil genießen die Bewohner der Häuser den ersten Sommer seit 2019, in welchem tra-
ditionsreiche Veranstaltungen wie die Sommerfeste wieder unbeschwert und gemeinsam 
gegangen werden können. 
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Sommerfest und Jubiläumsfeier „Am Thomasberg“ (Eisfeld) 
 
Bereits am 8. Juli beging das Seniorenzentrum „Am Thomasberg“ in Eisfeld, sein diesjähri-
ges Sommerfest. Dieses stand ganz im Zeichen des zehnjährigen Jubiläums. So lange ist 
es her, dass der Umzug vom ehemaligen Klinikum Eisfeld in das neue Haus vollzogen wur-
de – ein Schritt, den weder Bewohner noch Mitarbeiter je bereut haben. Man fühlt sich wohl 
im Haus und das war zum Sommerfest deutlich zu spüren. Neben dem Rahmenprogramm 
der Musikschule Fröhlich hatten die Bewohner eigene Programmpunkte vorbereitet: es 
wurde das Rennsteiglied zum Besten gegeben und aus dem „Schulmännle“ rezitiert. Zum 
Finale gab das ganze Team den Song „Wir sind eine große Familie“ zum Besten – das ge-
lebte Motto am Thomasberg. Als Symbol der Verwurzelung am „neuen Standort“ spendete 
Michael Musick einen Apfelbaum, welchen Pflegedienstleiterin Sindy Witter und Einrich-
tungsleiterin Romana Wollenberg gemeinsam pflanzten. 
 
Blasmusik und Tanzvergnügen in Hildburghausen 
 
Mit Unterstützung von vielen freiwilligen Helfern und ehemaligen Mitarbeitern beging das 
Seniorenzentrum Hildburghäuser Land am 24. Juli sein Sommerfest. Für beste Stimmung 
sorgten die Gleichbergmusikanten, eine Tombola und die „Purzelgarde“ vom Themarer 
Carneval Club TCC 1896 e.V.. Mit Eis und frisch Gezapften konnten alle Gäste den war-
men Temperaturen trotzen. 
 

Sommerfeste in den Wohnheimen 
 

Bereits am 14. Dezember 2021 wurde das Wohnhaus „Leuchtturm“ 20 Jahre alt. Das Jubi-
läum wurde nun am 16. Juli in Verbindung mit dem diesjährigen Sommerfest gebührend 
begangen. Der emotionale Rückblick auf zwei Jahrzehnte voller schöner Erlebnisse, ge-
genseitiger Rücksichtnahme, aktivem Miteinander, Verständnis und Beistand in guten wie 
in schlechten Zeiten wurde von Sigrid Schmidt, Wohnbereichsleiterin von 2001 bis 2018, 
organisiert. Bewohner und Gäste feierten ausgelassen bei bestem Wetter und hervorra-
gender Verpflegung. 
 

Den Abschluss der Sommerfeste bildete das Wohnheim „Friedrichshall“ in Bad Colberg-
Heldburg am letzten Juli Wochenende. Dort wurde frei nach dem Motto „Lasst uns die Welt 
bemalen, in Regenbogenfarben…“ einen Graffiti-Workshop als besonderes Highlight statt. 
Unter professioneller Anleitung entstanden so kleine und große Kunstwerke auf Leinen so-
wie ein großes REGIOMED-Banner, welches nun den Eingangsbereich des Neubaus-
schmückt. Ein weiteres Highlight war das Pferdestreicheln im Garten. 
 
Der REGIOMED-Klinikverbund unterhält in Thüringen und Bayern sechs Seniorenzentren 
und zwei Wohnheime für psychisch kranke und seelisch behinderte Menschen. Dazu zäh-
len das Seniorenzentrum „Hildburghäuser Land“ (Hildburghausen), „Am Thomasberg“ (Eis-
feld), „Am weißen Berg“ (Schleusingen), „Wohnen im Alter“ (Sonneberg) und das Senioren-
zentrum „Bertelsdorfer Höhe“ (Coburg) sowie die Wohnheime „Leuchtturm“ (Eisfeld) und 
„Friedrichshall“ (Bad Colberg-Heldburg). 
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Bild 1: Christina Landgraf  

 

Bild 2: Musik und Tanz zum Sommerfest im Seniorenzentrum „Hildburghäuser Land“ 

 

Bild 3: Das REGIOMED-Banner aus dem Graffiti-Workshop 


